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Neue alrikanisclie Bienen-Arten, (iiym.)

(Besonders aus dem Sainmel-Eijrebnis des Missionar Jiinod

in Shilouvaue).

Von H. Friese, Jena.

1. Äoni/'a ruhella Sin. Ç wie çf, aber Beine unbevvehrt;

Scopa diuiu und kurz, o-oldgelb; Metatarsus parallel, fast von
Tibienbreite und am Ende lang und dicht rot beborstet:

Borsteureihe gerade abgeschuitteu ; Tarsenglied 2 und 3 stark

verbreitert; Ventralsegmeut lang, rotgelb behaart. — L. 10
mm. Br. 3' 2 mm.

Q (J' von Shilouvane (N. Transvaal) durch Junod im
December beobachtet; im Mus. Berlin (^ von der Delagoa
Bai, Bondei Pagani, im Mai l'JÖO {Ghmnuuf)^ Q von
Chinchoxo (Falkeustein). Hinterland von Lindi (N3'assa See)

am 14. April. 1897, (Fülleboru).

2. Nomia .'^cutellar/s Saii.ss. Ç wie cf, aber Beine

schwarzbraun, III einfach; Scüi)a weisslich, nur an der Basis

etwas schwarzborstig. L. 12— 13 mm. Br. 4'/2 mm.

Ç von Madagascar (Sikora), im Mus. Berlin Ç von
Antananarivo (Madagasc.)

3. Nomia scHtellari.'i m a c u 1 a t a n. snbsp. Q wie
Stanmiform, aber Segment 1— 4 jederseits mit bläulichweissem,

quadratischem P^leck, anstatt der Binde; Beine schwarz, dicht

imd reiu weiss behaart; Scopa weiss. — L. 12 mm. Breite

A^l-i mm.

Q von Grotfontein (S. W.-Africa, Volkm-inn); im Mus.
Berlin vou Laugenburg (Nyassa See) im Juli durch FiiUehorn

gesandt.

4. Nomia scnteUdvis var. uigripes u. subsp. cfQ.
Wie N. scnUllaris var. macnlata, aber Thorax und Abdomen
dicht, fast runzelig punktirt und matt. Ç. Beine schwarz,

schwarz behaart, nur Tibie I und II aussen weiss behaart,

Scopa ganz schwarz. — L. 13— 14 mm. Br. 4','2 mm.

cf wie Ç, aber Segment 5 auch gefleckt, Tibie III an
der Basis und Femur III am Ende weiss behaart, Fcmur III

verdickt uud Tibie III dem Ende zu verbreitert, mit scharfeia

Ecken, — L. 13—13 mm. ßr, 4V2 wra,
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O voQ Ondouga (S. W.-Africa, Rantaueu), cf von Old-

Calabar (W.-Africa); ira Mus. Berliu çf Ç von Cliincboxa

(? W.-Africa, Falkenstein) uud 9 ^ou Togo (Sausauue Maugu,
Thierry).

5. Noraia rubra n. sp. cT. ISigra, ut N, rubdlay sed

major { antennarum urticalo ultimo patellato; segmenta 6.

ntrinqae dentato, ventrali 4. hidentato; pedibus fascis^ JH.
armatis, tibiis Ilf telragonis, basi interiore dentalo^ apice

lamellato. — L. 15 mm. lat. 5 mm.

O^. Schwarz, Abdomeu rot, wie N. rubella^ aber doppelt

so gross; Auteune verlängert, Glieder doppelt so lang als

breit, Endglied mit stielförmiger Basis, dann- als ovale, papier-

diiune Platte verbreitert; Scutellum convex, mit fast glatter

Scheibe; Abdomen mit breiten, glatten Segmenträndern, sonst

dicht grob pnuktirt uud rot bis auf die Basis von Segment
1, mit nur 6 Segmenten; Segment 6 jederseits gezahnt;

Ventralsegmeute mit befilztem Endraude, 4 am Rande jeder-

seits der Mitte mit aufrechtem, dreieckigem Dorn, 5 ausge-

randet. Beine braun bis schwarzbraun, III verdickt und be-

wehrt, Femur III ohne Eudzahn, dafür aber die Tibie III au

der Basis, sonst gekrümmt, 4-kantig, Innenfläche in gelbe

Lamelle verläugeit. ]<lügel gebräunt, violett schimmerud,

Adern und Tegulae braun.

cT von Shilouvane (N. Transvaal) im Decembor (./^'tno(^) ;

im Mus. Berliu vou Usaramo (Rufidji-Khulusteppe im October

1898 {Götze).

6. Eriiides clypcatus u. sp. çf'Ç.

Ç. Niger^ ut E. freygessneri^ sed minor; clypeo

emdcnter carinato ; sentello ' fronlali tricarinato; scopa alba;

alis hyalinis, — L. 7 mm. lat, 2 mm.

(^ ut femino,, sed segmento 6. truiicato, nifoniarginalo;

segmenta ventrali 1 tnmido, 3. f-4J rufo, ferrugineo- setoso.

— L. 5V2 ~6 mm., lat. 2. mm.

Q. Schwarz, wie E. freygessneri, aber etwas kleiner;

Clypeus stark gekielt, seitlich sehr grob gerunzelt; Stirn-

schildcheu mit Längskiel iu der Mitte und jederseits davon;
Mesouotum vor dem Scutellum jederseits mit weissem Haar-
fleck ; Scutellum ausserordentlich und tief punktirt, dachartig

und scharfkantig vorspringend; Abdomen feiner punktirt

als der sehr grob puuktirte Thorax; Segment 1— 4 weiss ge-

fraust, Segment 1 auch vor dem abschüssigen Vorderteil ;

Scopa weiss ; Metatarsus V2 so breit wie Tibie. Flügel fast

hyaliu, Adern und Tegulae brauu,
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cf wie Q, besouders das gekielte Gesicht ebenso; Seg-
ment 6 gerade abgestutzt, breit rotbraun gerandet; Ventral-
segraent 1 mit wulstig erhabenem, rötlichem Rande, 3— (4?)
rot, laug rotgelb borstig gefranst; Beine schwarz, Tarsen rot-

braun.

cf O von Shilouvaue (N. Transvaal), wo sie vom Missionar
Janod im Oktober orefanscen wurden.

7. Eriadcs bicorniitus u. sp. cf 9.

Ç, Niger, ut E. clijpeatus, sed cli/peo (juadralo-exciso,

ntrinqua coriiuto^ mandibuUs 4-dentatis, hasin suhtns dentnti'i
;

scopa fluüida, — Long. 8 mm, lat. 2 mm.

cf ut feinina, sed clypeo simplicc, evidenter carinato,

antice leviter sinuato, antennis longissiniis^ segmeiito Iruncato.
— Long. 5

—

5V2 mm, lat. IV2 mm.

Ç. Schwarz, wie E. chjpeatns, aber Clypeus viereckig

und sehr tief ausgeschnitten, die Ecken des Ausschnitts
bornartig aufgebogen und abstehend ; Mandibel 4-zähnig, der
Tunenzahu am grössteu, auch unten an der Basis mit einem
5. Zahn, Stirnschildcbeu mit 3 Kielen; Scutellum 4-eckig, mit
aufgebogenem, grob punktirtem] Endrand,- Scopa gelblicb-

weiss; Metatarsus Va der Tibienbreite erreichend. Flügel

fast hyalin.

cf wie Q, aber viel kleiner, Clypeus stark gekielt,

vorne nur schwach ausgebuchtet; Mandibel blutrot; Antenne
lang bis zum Metathorax reichend, Glieder doppelt so lang

als breit, nur das 2. und 3. quadratisch. Abdomen kürzer

als der Thorax und feiner als der Thorax punktirt; Segment (3

abgestutzt, auf der Bauchseite liegend und Segment 3—

5

verdeckend. Beine rotbraun, Tarseu rot.

(^ Q von Sbilouvaue (N. Transvaal), von Missionar Janod
im Oktober gesammelt.

8. Erlades eximius u. sp. 9-

9. Niger, ut E. inipressus Scldett,, sed clypeo convexo,

antice rotimdato, medio emarginato, sculetlo rotundato, sinipiice,

scopa alba. — Long. 6V2 mm, lat. 2 mm.

Q. Schwarz, dem E. iinpressus nahestehend, aber Clypeus

gewölbt, vorne gerundet und mitten bogig ausgeschnitten,

dieser Ausschnitt mit gewulstetem Rande; Scutellum gerundet,

nicht vorragend, Scopa weiss. Metatarsus 'j so breit wie

die Tibie.

(J' ist fraglicb, ob der Zusammeugebörigkeit : Wie 9*
f^ber Clypeus einfach, Gesicht dicht wejss behaart, Antenne
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miteu braun, kurz, nur bis zur Mitte des Mesonotum reicheud,

(He einzelnen Glieder quadratisch, nur 2 und 3 kürzer.

i'^egmeut 6 stumpf, auf der Bauchseite liegend und Ventral-
segraent 3—5 verdeckend. Dem europ. Er. trunconim sehr

ähnlich. — L. 5— 51^2 mm. Br. IV2 mm.

Ç von Kigousera (S.-O.-Afrika) im Februar; çf im Mns.
Berlin von Laugeuburg (Nyassa-See) im Oktober (Fälleborn).

9. Anthidiuffl juuodi n. sp. cTQ-

Q, Nigruni immaculatmii, spavsiin alöido-hirlum, capite

thoraceqne suhiiliter rtigidoso-piinctatis, opacis; clype.o truncato;

sp.gmentis 1— 5 fuliginoso-marginatls; scopa- alhida. — Long.

6V2 mm, lat. "6^12 mm.

cf »<^ Q, sed facießava^ segmeiitis 1.—5. iitrinqne flavo-

maculatis, 6. leviter Ltdentafo; pedihns ßavo-maculalis ; tarsis

omnibus flavis. — Long. 6V2 mm, lat. 3 mm.

Ç. Schwarz, ohne gelbe Zeichnung, zerstreut weisslich

behaart. Kopf und Thorax ziemlich fein runzlig-puuktirt,

matt; innere Orbita stark convergireud ; Ciypeus sehr klein,

abgestutzt, mit fein gezähneltem Vorderrand ; Mandibel uu-

regelmässig 4 — 5-zähnig; Scutellum gerundet, mitten schwach
eingedrückt; Mittelsegment fein gerunzelt, matt, ausserhalb

der Area grobkörnig punktirt. Abdomen dicht punktirt,

kaum glänzend; Segment 1—5 mit breiten, braunen Rändern;
Scopa weiss. Beine kaum behaart, Tarsen aber dicht weiss

befilzt ; Calcar gelblich. Flügel schwach getrübt, Adern und
Tegulae braun.

(ß' wie Q, aber Gesicht gelbweiss und zwar: innere

Orbita breit, Ciypeus, Mandibel bis auf das 2-spitzige Ende
und ein Fleck am Scapuseude; Segment "l— 5 jederseits mit
gelbem Fleck, 3 und 4 ausserdem jederseits der Mitte gelb

gefleckt, 6 breit, mit 2 kleinen Höckern am Ende; Ventral-

segmente einfach, lang weisslich behaart. Beine I vorne gelb,

bei II—III nur Tibieuende und alle Tarsen gelb.

(^ Q von Shilouvaue, N.-Trausvaal, durch Missionar Junod
erhalten ; fliegt im December.

10. Mcgachilc volkiuaniii n. sp. cTQ.
1903. M e g a c h i 1 8 c li r y s r r h e a F i- i e s e , ^ in : Z. syst.

llym. Dipt. v. 8 p. 279.

Q. Nigra, sparsim albo-hirta, ut M, c hr ij sorr ho e a^

sed clypeo mandibidisqne simplicibus^ clypeo bidentaio; tliorace

^ostice segmenioqae 1, lonf/e albo-hiriis, 2,— 4. sparsim^ 5,— (3,
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dense rufo-tomentosis] scopa alba, in segmentis 4.—6. nifa,

3. et A. utriiKjiie nigra; alis fascls. — L. 15— 16 mtn. lat,

5 Va — 6 mm.

ç^ feminae similis, sed facie^ tlioraceqne alhido-hirtls;

segme7ifo 1. aU)')-hirto, 2.— 4. alhido-fimbriatis, f). et 6. rufo-

tometitonis, 6. impresso, apice emarginato, 7. occullo ; segmentis

venfralibiis fuliginosis, albo-fimhriatis ; pedibus faUginosis, I.

simplicibaii, coxa T. spinosa. — L. 12— 14 mm.

Q. Schwarz, sparsam weiss behaart, wie il/, clirijsorrhoea,

aber Cljpens uud Mandibel eiufach f^ebildet (uicht Eumegachile^,

Kopf und Thorax feiner und zerstreuter puuktirt, am Ko[)fe

stelleuweise runzlijr; Clypeus flach,' mitten coucav etwas

breiter als lang, vorne gerundet, mitten tief ausgeraudet und

fast 2-zähoig; Mandibel mit spitzem Endzahu sonst viel-

zähnig (5—6); Stirn uud Scheitel fast schwarzbraun behaart,

Antenne braun; Mesonotum wenig glänzend trotz der spar-

samen PuoktiruQg. Abdomen zerstreut und gröber puuktirt,

glänzend; Segment 1 samt hinterer Thoraxwaud laug weiss

behaart, 2— 4 stellenweise rot befilzt (2 auch oft an den

Seiten weisslich), 5 und 6 dicht rot befilzt; Scopa weiss mit
roter Endfläche (4— 6), auf Segment 3 und 4 seitlich schwarz.

Beine braun, meist weisslich behaart ; Metatarsns fast breiter

als die Tibie. Flügel stark gebräunt, mit hyaliner Basis,

Adern uud Tegulae schwarz.

var. Q — Kojjf, Thorax und Segment 1 schwarzbraun
behaart; Beine meist braun behaart. var. nigrCSCCIlS u. var.

Erythrea (coli. MagreUi).

cf wie das Q, aber Gesicht und Thorax weiss behaart;

Clypeus uud Antenne einfach; Segment 1 laug weiss behaart,

2—4 weisslich gefranst, 5 uud 6 rot befilzt, 6 vertikal ein-

gedrückt, ausgeraudet, 7 verborgen. Ventralsegmeute rötlich,-

weiss gefranst; Beine rotbraun, eiufach, Coxa I mit Dorn
bewehrt. Flügel etwas heller.

3 Q 2 (J" von Shilouvane (N.-Transvaal, Junod) im

November bis Januar, 1 Q von Grotfonteiu fV'ulkmann), rf

Ikutha ; im Mus. Berlin : Q von Delagoa-Bai uud S.-W.-

Afrika, cf von Langeuburg (0.-Afrika).

.11. 21. chrysorrhoea Gersf. ç^. Dem çf von M. volk-

manni täuschend ähnlich, aber Kopf und Thorax grob runzlig

punktirf; \yie beim Q ;
plypeusbasis meist kahl, Segment
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eingedrückt, aber ohue auffallende Ausraudnng. Veutral-
segment 2 und 3 nur jederseits weiss gefranst; Tarsen I

rötlich, Glied 1 nach vorne stark lappig und verdickt, Glied
2 und 3 schwächer, Coxa I bedornt, Tibien III und Meta-
tarsus viel schmaler nls he'\ voümanni. — L. 12 mm, Br. 4 mm.

1 cT 3 Q von Shilouvane (N. Transvaal) durch Missionar
Junod erhalten, der sie im Januar fiujic.

12. Mcgacbilc kercDeusis n. sp. Ç.

Aiffra, ut il/, felina^ sed ihorace postice, segmentis
1.— 3. luteo-hirsutis. 2. et 3. albido-fimhriatis^ 4. iuliginoso-

fimhriato, 5. et 6. nigro-hirtis ; pedibus fhliginosis. — L. 20— 21
mm, lat, 6 mm.

Q. Schwarz, gelbweiss bisgelbbraun behaart, vfie M, felùia,

aber abweichend behaart; Gesicht greis behaart, Clypeus und
Mandibel kahl; Vertex schwarzbraun behaart. Thorax gelblich-

grau behaart ; Scutellum, hintere Thoraxwand und Segment 1

lang rotgelb behaart, 2 und 3 schwächer rotgelb befilzt, mit
hellen Endfranseu, die nach den Seiten zu fast weiss werden,

4 braun befranst, 5 und 6 schwarz behaart; ^Scopa schwaiz-
braun, seitlich mehr gelbbraun. Beine braun, greis behaart

;

Metatarsus von Tibien breite, beide rund. Flügel fast hyalin,

mit dunklem Rande, Adern und Tegulae braun.

2 Q von Keren (Erythrea) im Februar 1900 von Dr.

P. Magretti gesammelt.

13. Megachile cyancscens n. sp. d'Q.

Q. Nigra, fuhw-/iirta, nt M. caerulea, sed minor;
clypeo truncnto, crenulato, mesonoto pnnctato, fuftco-hirto;

ahdomine cyanescente, segmenta 1. Jnlvo-^ 2.— 6. albido-liirtis;

scopa ferrtiginea, in segmento 6. nigra; segmentis ventralibus

allndo-fimhriatis; alis liyalinis. — Long. 13— 14 mm, lat.

4'/2 — 5 mm.

Ç. Schwarz, gelbbraun behaart, wie M, caerulea, aber

kleiner; Clypeus gerade abgestutzt und schwach crenulirt;

Mesonotum deutlicher punktirt, etwas glänzend, fast schwarz-

braun behaart; Segment 1 rotgelb behaart, 2— G weissfilzig^

sonst blaugrün gefärbt; Scopa rotgelb, auf Segment 6 schwarz,

die Segmenträuder weiss gefranst und durchscheinend. Beine

schwarzbraun; Metatarsus fast breiter als die Tibie. Flügel

hyalin.

cf wie Ç, Antenne einfach, Segmente mit weisslich

behaarter Basis, 6 flach, trapezförmig, mit gezacktem End-
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raud, 7 stumpf, fast verborgen. Ventralseginente weiss gefranst.

Beine I rotgelb, Costa schwarz, lang bedornt, Tarsen I weiss,

nach vorne stark verbreitert, hinten weiss und rötlich beborstet,

Beine II und III schwarzbraun bis rotbraun, Tarsen lang

weiss behaart, Tarsen III sehr verlängert.

2 Ç 1 cf von Shilouvane (N.-Transvaal), im Januar
von Missionar Jnnod gesammelt.

14. Megachile junodi n. sp. Q.

Q. Nlgra^ sparsim gvisfio-lrirta; capite tlioraceque ruguloso-

punctaiis, niticlis; clypeo carinaio, margine cvenidato ; niandi-

bidis pa7'allelù, hidentalis; segmentis 1.— 4. aU>ido-fimhrialù^

5. et G. sparsim alhido-tomentosis ; scopa fulva; alis hydlinis.

— Long. 10 mm, lat. 3 mm.

Ç. Schwarz, s])arsam greis behaart; Kopf und Thorax
dicht runzlig pnuktirt, glänzend mit einzelnen grossen Punkten;
Clypeus doppelt so breit wie lang, mitten gekielt, Eudrand
crenulirt, Maudibel parallel, mit 2-zähniger Spitze, sonst

ganzrandig; Antenne sehr kurz, schwarz; Mesouotum vorne

mit angedeuteter Mittellinie; Scutellum stark gewölbt, Area
matt. Abdomen unregelmässig punktirt, aber mit grossen,

zersti-euten Punkten, sehr kurz weisslich beiiaart oder befilzt;

Segment 1— 4 weiss gefranst, 5

—

(i sparsam vveissfilzig; Scopa

rotgelb, mit hellerer Basis. Beine schwarz, weisslich behaart,

Tarsen riUlich behaart; Calcar rotgelb ; Tibie keulenartig und
gekrümmt ; Metatarsus V2 so breit wie die Tibie.

5 Q von Shilouvane (N.-Transvaal), wo sie vom Missionar

Junod auf der Veranda seines Hauses im Oktober beob-

achtet wui'deu.

15. Megachile inipunctata n. sp. 9.

Q. Nigra, xit M. adeloptera, sed clypeo iransverso,

O'Ugidoso truncato ; mandihnlis liidentatis ; mesonoto suhtiliter

transvei'so-ruguloso ; ahdomine fere impunctato, — L. 19 mm,
lat. 6 mm.

Ç. Schwarz, wie il/, adeloptera, aber Clypeus quer,

2V2 mal so breit wie lang, samt Gesicht fast unbehaart, sonst

grob gerunzelt, vorne abgestutzt, jederseits kurz lappig vor-

springend; Maudibel 2-zähuig; Gesicht sparsam gelblich

behaart; Scheitel schwarz behaart; Kopf und Thorax viel

feiner gerunzelt ; Mesouotum fast qner gerunzelt, glänzend;
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ScLitellum grober und körnig gerunzelt. Abdomen mit ein-

zelnen grossen, aber nnregelmässigen Punkten, glänzend ;

Scopa schwarz. Metatarsus etwas schmaler als bei M.
adeloptera,

1 O von Kamerun, im Februar 1891 von Sjöstedt

gesammelt. (W.-Afrika.)

Gehört also zum Subg. Eumegacliüe und ist als Parallel-

form von adeloptera aufzufassen !

Leber einige Bienen von Cliile. (Hym.)

Von H. Friese, Jena.

Vom Mus. Vv^ien erhielt ich unter anderen Megaclnle-

Arten, auch 1 Ç von Megachile meImi o tn.c /ia Sichel {Type l).

Dies Exemplar kann die M. melanotricha Spinola (Gay,

Hist. Chile, Zool. VI. 18')! p. 179 no. 3) sein, doch ergeben

sich auffallende Abweichungen.

Zuerst mag hier die Beschreibung von Spinola (lateinisch)

und von Gay (spanisch) ins Deutsche übertragen folgen:

Q. Omniuo nigra, pilis uigris, scutello late, leviterque

emargiuato, lana ventrali nigra. — L. 7 mm, lat. 2V2 mm.

Q. Schwarz, schwarz behaart, namentlich auch das

Abdomen laug und dicht behaart, Scopa ventr. auch schwarz,

Clypeus breit, aber schwach ansgerandet, innerer Rand der

Mandibel weit ausgeschnitten, Zahn der Mitte kurz, aber

scharf. Flügel raucbfarbig, Adern schwarz.

cf wie das 9? Gesicht und Vorderteil mehr weisslich

behaart, Segment C breit 2-zähnig, Zähne stumpf, mittlerer

Raum rechtwinkelig (!), Segment 7 undeutlich.

Chile."

Das Exemplar von Sichel ist ein AtüMdium^ heisst also

Anthidium incIaDotriclium u. sp. Q.

Q. Schwarz, überall laug schwarz behaart, Kopf un-

regelmässig punktirt, Clypeus so lang wie breit, mit glattem,
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